
Lasst uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, sondern mit der Tat und mit 

der Wahrheit! 1. Joh 3, 18 

 

Wir, die EJVD Bergstraße, haben ein Selbstverständnis, das auf christlichen Werten beruht, 

vor allem auf dem Doppelgebot der Liebe. Das “C” im Namen der Unionsparteien markiert 

ebenfalls einen Anspruch auf christliche Werte. Viele Reden und Argumentationen ihrer 

Mitglieder zeigen uns, dass diese Werte als Grundlage ihrer Politik verstanden und 

propagiert werden. In der tatsächlichen Arbeit und der aktuellen Politik sehen wir unser 

Verständnis der christlichen Werte aber oft nicht vertreten.  

 

Wir möchten uns nicht anmaßen, den Begriff “christlich” zu definieren. Es ist dennoch 

wichtig, sich dem Missbrauch dieser Werte zu politischen Zwecken zu widersetzen. 

 

Die Kerne des christlichen Glaubens unseres Dachverbandes, der EJHN, beruhen alle auf 

dem Doppelgebot der Liebe; der Liebe zu Gott, sich selbst und zu Anderen. 

Wir sehen christliches Handeln als Handeln im Sinne der Gottes- und Nächstenliebe und in 

der Verantwortung gegenüber unserem Glauben, denn alles was wir als Christ*innen tun, 

tun wir im Glauben an Jesu Christi. 

  

Die Unionsparteien CDU1 und CSU2 tragen das „christlich“ in ihrem Namen und verweisen in 

ihren Grundsatzprogrammen und dem gemeinsamen Regierungsprogramm auf eine Politik 

die auf „dem christlichen Verständnis vom Menschen und seiner Verantwortung vor Gott 

beruht“. Damit wirbt die Union sowohl passiv, als auch aktiv. 

Trotz dieser Einstellung, treffen die Parteien Entscheidungen, die unserem christlichen 

Verständnis nicht gerecht werden.  

 

Sie beschließen Obergrenzen für geflüchtete Menschen, betreiben eine gefährliche 

Waffenpolitik, handeln mit Menschen im Rahmen des Türkei-Abkommens und wollen 

stärkere Grenzen, um hilfebedürftige Menschen an der Einwanderung nach Deutschland zu 

hindern. Sie diskutieren über Familiennachzug, statt Familien beisammen sein zu lassen 

und verharmlosen die Flucht von Menschen in dem sie sie als „Asyltourismus“ betiteln. 

  

Die aktuelle und kürzlich vergangene Politik entspricht nicht unseren christlichen Werten! 

Eine christliche Partei kann sich nicht aussuchen, in welchen Punkten sie christlich handelt 

und in welchen nicht! Hierdurch wird auch ein falsches Bild von uns Christ*innen verkündigt. 

Durch das “C” im Namen der Parteien, werden wir mit der CDU und CSU und 

den vermittelten Werten in Verbindung gebracht und es ist fahrlässig das einfach so 

hinzunehmen. 

Daher distanzieren wir uns klar von dieser Auslegung der christlichen Werten, die durch die 

Politik der beiden Parteien vermittelt werden. 

                                                
1 https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/071203-beschluss-grundsatzprogramm-6-navigierbar_1.pdf? 

file=1&type=field_collection_item&id=1918, Stand: 16.02.2019 
2 http://csu-grundsatzprogramm.de/feste-werte/, Stand: 16.02.2019 

 

https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/071203-beschluss-grundsatzprogramm-6-navigierbar_1.pdf?file=1&type=field_collection_item&id=1918
https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/071203-beschluss-grundsatzprogramm-6-navigierbar_1.pdf?file=1&type=field_collection_item&id=1918
http://csu-grundsatzprogramm.de/feste-werte/

